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Klimawandel und Gesundheit: 

Infektionskrankheiten 



Es besteht weder ein persönliches noch ein 
wirtschaftliches Verhältnis zu einem 
kommerziellen Unternehmen im Zusammenhang 
mit dem folgenden Fortbildungsinhalt. 
 

Der Fortbildungsinhalt gibt nicht 
notwendigerweise die Ansicht der AGES wieder. 
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AGES – Austrian Agency for Health and Food Safety, Graz, 

Austria (S. Pekard-Amenitsch, A. Schriebl);  



HITZE MOMO  (40 größte Ortschaften)      Österreichweit 

        Messstellen:      *32   ** 181 
 

Übersterblichkeit Zahl für  2019     198** 

   2018     766*  

   2017     609*   

   2016         0*      

   2015  1.146*     
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(Abfolge von Ereignissen und Zuständen im Verlauf eines Jahres ) 
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„In der Schweiz ließ jetzt Daniel 

Koch, Leiter der Abteilung für 

übertragbare Krankheiten beim 

Bundesamt für Gesundheit (BAG), 

aufhorchen: "Wir haben die Lage 

nicht mehr im Griff", wie "Blick" den 

Experten zitiert. 2017 registrierten 

die Schweizer knapp 500 Fälle der 

tödlichen Legionärskrankheit –  

35 Prozent mehr als 2016. 

8,372 Millionen (2016) 



Legionellose-Fälle/100.000 per Monat, 01.2009 – 06.2019 

2018: 237 (10†) DE: Ab 01.11.2011 werden von den Gesundheitsbehörden hinsichtlich der 

Einhaltung der Betreiberpflichten bei den Legionellen auch die Trinkwasser-

Installationen (Warmwasser) in gewerblich genutzten Gebäuden, also auch in 

Mietshäusern, überwacht. Die Trinkwasser-Verordnung führte für Legionellen einen 

so genannten „technischen Maßnahmenwert" als Grenzwert ein. Er liegt bei 100 

„koloniebildenden Einheiten" in 100 Milliliter Wasser. Wird dieser Wert überschritten, 

ist auch dies gegenüber der Gesundheitsbehörde meldepflichtig und im Rahmen der 

Betreiberpflichten zu beheben. 



Legionellose-Fälle/100.000 per Monat, 01.2009 – 06.2019 

2018: 237 (10†) 

Sehr geehrte Damen und Herren,    31.10.2019 18:39 
  
da Sie in Ihrem Common Statement die anlasslose Legionellen-Prüfung in 
Trinkwassersystemen ablehnen, bitte ich Sie eindringlich, bei der aktuellen EU- 
Gesetzgebung einzugreifen, vgl. aktueller Stand, Artikel vom 15.10.19, Euractiv: 
  
https://www.euractiv.de/section/energie-und-umwelt/news/klimawandel-fuehrt-zur-
ausbreitung-von-lungenentzuendung-verursachenden-bakterien/ 
  
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie Ihren Einfluss geltend machen.  
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In den letzten 50 Jahren ist die Anzahl von Tagen >7°C  um 30 Tage pro Jahr gestiegen. 

 

-> erhöhte Aktivität von Zecken 

 

 

Zunahme von Eichen und Buchen (anstelle von Fichten und anderen Nadelbäumen) 

 

-> erhöhtes Nahrungsanbot für Kleinnager -> erhöhte Gesamtzahl von Zecken,  

 

 Borreliose, FSME ? 

 

 

 

 

 

Erstnachweis von Hyalomma marginatum 

Erstnachweise von Aedes albopictus und Aedes japonicus 



Dengue, Chikungunya, Zika ? 

Krim-Kongo-Hämorrhagisches-Fieber ? 



Ragweed [Fetzenkrau], Beifußblättriges 

Traubenkraut 

Einjähriges Samenunkraut 

Neophyt (Nordamerika): Erstnachweis 1883, 

Ausbreitung > 1990 

Bis 150 (200) cm hoch; hellgrüne, doppelt 

gefiederte Blätter, traubenförmiger 

Blütenstand, getrenntgeschlechtig (monözisch)  

Große Vorkommen in den warmen 

Tieflandlagen (Burgenland,  

 Südoststeiermark, Niederösterreich),  

      Ausbreitung nach Westen 

Ambrosia artemisiifolia  

Fotos: © S. Follak/AGES 

Verbreitung in Landwirtschaft 



 

 
Daumenschätzung: angenommenen 10% Allergie-betroffene  
Bevölkerung = 800.000 und circa 1% davon auf Ragweed 
allergisch => circa 8000 Betroffene. 
Darum ja, es ist relevant aber wenn man um Ragweed so 
besorgt ist, was ist dann mit Gräserpollen, Birkenpollen, 
Eschenpollen, Hausstaub, Katze, Hund, Alternaria etc.? 
  
Mit freundlichen Grüßen, Stefan Wöhrl 
 -- 

Priv.-Doz. Mag. Dr. Stefan Wöhrl FAAAI,  

Facharzt für Dermatologie und Venerologie 

Floridsdorfer Allergiezentrum (FAZ) 

Jordakieva G, et al. Country-wide medical records infer increased allergy risk of gastric acid inhibition. 

Nature Communications 2019;10:3298 
 

Allergie definiert durch: 
1) Verordnung von Antihistaminika 
2) Verordnung von allergenspezifischer Immuntherapie 

 



- Cyanobakterien und Cyanotoxine 

- Vibrio cholerae 







Mittelmeerraum härter vom Klimawandel betroffen 
 

Die Temperaturen stiegen in der Region bisher um 1,5 Grad im  

Vergleich zum vorindustriellen Zeitalter. Bis zum Jahr 2040 könnten die  

Temperaturen rund um das Mittelmeer um bis zu 2,2 Grad im Vergleich  

zum 19. Jahrhundert steigen. Bis zum Ende des 21. Jahrhunderts könnte  

der Anstieg in manchen Gegenden sogar bis zu 3,8 Grad betragen. 
    

        Union für das Mittelmeer (UfM)©-Studie, Oktober 2019 

 

Österreich: Zwölf Prozent krankhaft übergewichtig 
 

In Österreich gelten laut OECD-Daten 57 Prozent der Männer und 43 Prozent 

der Frauen als übergewichtig, zwölf bis 13 Prozent leiden unter Fettsucht 

(Adipositas).  
      OECD©-Studie “Obesity and the Economics of Prevention - Fit not fat“, September 2019 

 
 

„There can be important health gains from the actions that will be 

necessary to limit warming.“ 
  Special Report on Global Warming of 1.5 °C (SR15) was published by the Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC) on 8 October 2018. 



Salzburger Nachrichten  19. Okt. 2019 



 

Rede vor dem Europäischen Wirtschafts- und 

Sozialausschuss der EU, Brüssel, 21. Feb. 2019 
 

Laut dem Bericht des Weltklimarates sind wir 
noch elf Jahre von einem Punkt entfernt, an 
dem wir eine irreversible Kettenreaktion in 
Gang setzen, die sich jeglicher menschlichen 
Kontrolle entzieht. Um das zu verhindern, 
müssen im kommenden Jahrzehnt beispiellose 
Veränderungen in allen Aspekten der 
Gesellschaft erfolgen – einschließlich einer 
Reduzierung unserer CO2-Emissionen um 
mindestens fünfzig Prozent bis 2030. 
 

Man hat uns gesagt, die EU habe vor, ihre 
Zielvorgabe für die Emissionsreduzierung zu 
verbessern. Nach der neuen Vorgabe schlägt die 
EU vor, ihre klimaschädlichen Emissionen bis 
2030 auf 45 Prozent unter den Stand von 1990 
zu senken. 

 



- D A N K E - 

  Vector Borne Disease Operational Readiness Workshop. Sofia, Bulgaria 15-17 Oct. 2019 

Milderung 


